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Antrag
der Fraktionen SPD, CDU/CSU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und FDP

Den Rechtsweg in der Regulierung des Telekommunikationsmarktes ändern

Der Bundestag wolle beschließen:

I. Der Deutsche Bundestag stellt fest:
Mit Blick auf die angestrebte Konvergenz des sektorspezifischen Wettbewerbs-
rechts für den Telekommunikationsmarkt mit dem allgemeinen Wettbewerbs-
recht und das Ziel einer konsistenten Spruchpraxis vertritt der Deutsche
Bundestag die Auffassung, dass fünf Jahre nach Inkrafttreten des Telekommuni-
kationsgesetzes (TKG) eine Umstellung des im TKG normierten Verwaltungs-
rechtsweges auf den zivilrechtlichen Kartellrechtsweg erfolgen soll. Hierbei
sind die telekommunikationsrechtlichen Besonderheiten, wie z. B. eine ein-
geschränkte gerichtliche Überprüfbarkeit von Entscheidungen, zu berücksich-
tigen.

II. Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf,
eine entsprechende Gesetzesnovelle so rechtzeitig in den Deutschen Bundestag
einzubringen, dass sie noch vor Ablauf der Legislaturperiode im Jahr 2006
beschlossen werden kann.

Berlin, den 26. Mai 2004

Franz Müntefering und Fraktion
Dr. Angela Merkel, Michael Glos und Fraktion
Katrin Göring-Eckardt, Krista Sager und Fraktion
Dr. Wolfgang Gerhardt und Fraktion
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